Checkliste: Zusammenfassung - 7 Checkpunkte gegen innere Saboteure
	1. Lernen Sie Ihre Antreiber mithilfe des Schnell‐ Tests auf Seite 4 kennen.
	

	2. Machen Sie sich typische Situationen bewusst, in denen die inneren Saboteure die Oberhand gewinnen und verhindern, dass Sie überlegt und flexibel reagieren.
	

	3. Machen Sie sich bewusst, mit welchen typischen Glaubenssätzen Ihre Antreiber arbeiten.
	

	4. Formulieren Sie Anti‐Parolen, die Sie den inneren Saboteuren entgegenhalten können.
	

	5. Gehen Sie aus der Situation heraus, wenn Sie unter Druck stehen und der Stress zunimmt: Setzen Sie sich in Ihren Helikopter. Mit Distanz, Ruhe und Gelassenheit verhindern Sie, dass das automatische Sabotage‐Programm in Gang gesetzt wird, und finden garantiert effektivere Handlungsmöglichkeiten.
	

	6. Respektieren Sie den Antreiber Ihrer Kolleginnen und Kollegen. Versuchen Sie nicht, sie zu ändern, sondern nutzen Sie Ihr Wissen darum, wie sie „ticken“, in der Zusammenarbeit.
	

	7. Belohnen Sie sich für Erfolgserlebnisse. Und ärgern Sie sich nicht zu sehr, wenn die Antreiber doch ab und zu noch einmal die Oberhand gewinnen. Das ist ganz natürlich
	



